
Traumafolgestörung  
und Depression:
vom Überleben ins Leben

E V E N T

Donnerstag, 29. Oktober 2026  
18 – 20 Uhr 
PDAG, Areal Königsfelden, Windisch
Referate, Podiumsgespräch und offene Diskussionsrunde

O R G A N I S AT I O N
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vom Überleben ins Leben

Was? 
Referate, 
Podiumsgespräch 
und offene 
Diskussionsrunde

Wann? 
Donnerstag
29. Oktober 2026
18 – 20 Uhr

Wo? 
PDAG
Areal Königsfelden
Hauptgebäude
5210 Windisch

Wer?
Dr. phil. 
Armin Blickenstorfer
Zentrumsleiter und 
Leitender Psychologe, 
Zentrum für spezialisierte 
Psychotherapie und 
Psychosomatik, PDAG

Dr. med. Nina 
Schweinfurth-Keck
Zentrumsleiterin und 
Leitende Ärztin, Zentrum 
für spezialisierte 
Psychotherapie und 
Psychosomatik, PDAG

Organisation

Biographische Belastungen erleben wir alle. Das können beispielsweise 
Verlusterlebnisse, Unfälle, Ausgrenzungserfahrungen oder wenig emotionale 
Zuwendung sein. Jede Person kann ein gewisses Mass an Belastung er-
tragen, wobei dies sehr individuell ist. Die Belastbarkeit nimmt jedoch mit 
zunehmender Anzahl an früheren Belastungen immer weiter ab, sofern nicht 
ein Gegengewicht von innerer Stärke oder Stabilität besteht, das dem ent-
gegenwirken kann. Fehlt dieses Gegengewicht oder ist es zu schwach aus-
geprägt, kann daraus eine psychische Erkrankung entstehen, beispielsweise 
Depressionen oder Traumafolgestörungen. Die Vortragenden erklären die 
Zusammenhänge, die Erkrankungen und wie man sie bewältigen oder lernen 
kann, mit ihnen umzugehen. 

Anmeldung erforderlich bis am 
27. Oktober 2026 direkt via QR-Code. 
Die Veranstaltung ist kostenlos.
pdag.ch/lebenslast-depression

Traumafolgestörung und Depression:

Didem Ekrem
Oberpsychologin, 
Zentrum für spezialisierte 
Psychotherapie und 
Psychosomatik, PDAG

Vivien Wassermann
Leiterin Kommunikation 
und Marketing, PDAG 
(Moderation)

Wie können wir junge Menschen in entscheidenden Übergangsphasen 
wirksam begleiten?

Im Rahmen der Aktionstage Psychische Gesundheit laden wir Sie zu einem 
World-Café ein, das sich zentralen Übergängen widmet – vom Schulab-
schluss über den Einstieg in Ausbildung und Erwerbstätigkeit bis hin zu 
Verselbstständigung und eigenständigem Wohnen. 

Gemeinsam mit Fachpersonen und Erfahrungsexpertinnen und -experten 
diskutieren Sie an vier Thementischen anhand konkreter Fallgeschichten 
typische Herausforderungen, Erfahrungen und Unterstützungsansätze. Ziel 
ist es, voneinander zu lernen, unterschiedliche Blickwinkel zu verbinden und 
gemeinsam praxisnahe Perspektiven zu entwickeln. Bringen Sie Ihre Erfah-
rungen ein und nehmen Sie neue Impulse für Ihren Alltag mit.

Anmeldung erwünscht bis am 12. Oktober 2026 via 
QR-Code oder per Mail an team@never-walk-alone.ch. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und richtet sich an alle, 
die junge Menschen in diesen Lebensphasen begleiten.

Lebensübergänge von jungen

Menschen aktiv gestalten

Was? 
World-Café

Wann? 
Donnerstag
22. Oktober 2026
11.30 –13.30 Uhr

Wo? 
Bullingerhaus
Jurastrasse 13
5000 Aarau

Wer?
Monika Jenni
Beraterin 
NEVER WALK ALONE

Barbara Imboden
Beraterin 
NEVER WALK ALONE

Julia Allen
Erfahrungsexpertin, 
Vorstand Verein Vera Cruz

Sandra Wey
Präsidentin VABB, Stellen-
leiterin Jugend- und Familien-
beratung Bezirk Laufenburg

Organisationen

Andrea Schneider
Vorstandsmitglied VABB, 
Geschäftsleiterin KESD 
Bezirk Bremgarten


